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Abstract

Die vorliegende Konzeptstudie evaluiert Möglichkeiten zur Ergänzung des nationalen Verkehrsmo-
dells um ein Flächennutzungsmodell. In einem Workshop mit dem ARE wurden grundsätzliche Be-
dürfnisse erörtert und Eignungskriterien abgeleitet. Eine umfassende Literaturdurchsicht bietet einen 
Überblick über vorhandene Modellsysteme. Auf dem Hintergrund der Literaturdurchsicht und der 
Eignungskriterien werden DELTA, TIGRIS XL und UrbanSim für eine SWOT-Analyse ausgewählt. 
Eine Expertenbefragung und eine kleine Befragung potenzieller Anwender liefern zusätzliche Infor-
mationen.

Die SWOT-Analyse ergibt, dass UrbanSim gegenüber den beiden anderen Modellsystemen leicht zu 
bevorzugen ist. Ein wichtiger Faktor ist die hohe Flexibilität bezüglich möglicher Umsetzungsmög-
lichkeiten. Eine minimale und maximale Variante sowie ein empfohlenes Vorgehen sind im letzten 
Kapitel beschrieben.
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Zusammenfassung

Flächennutzungsmodelle

In der Verkehrsplanung werden schon lange quantitative Modelle zur Massnahmenevaluation ein-

gesetzt. Auf Bundesebene ist dies das Verkehrsmodell des UVEK (VM-UVEK). Diese Modelle be-

rücksichtigen  jedoch  die  Rückkopplung mit  der  Flächennutzung  und deren  endogene  Dynamik 

nicht. Dies ist aber beispielsweise für die Modellierung von langfristigen Verkehrsprognosen pro-

blematisch. 

Ein Flächennutzungsmodell versucht das urbane System inklusive der Beziehungen respektive der 

Prozesse zwischen den Systemkomponenten abzubilden und die Flächennutzung sowohl im Aus-

mass als auch in ihrer räumlichen Verteilung zu erklären. Im Interesse des ARE sind sogenannte 

„Land-use transport interaction models“ (LUTI). LUTI-Modelle berücksichtigen auch den Rück-

koppelungsprozess zwischen Landnutzungs- und Verkehrssystem und ermöglichen deshalb insbe-

sondere auch die Simulation der Auswirkungen von Infrastrukturausbauten auf die Landnutzung. 

LUTI-Modelle verfügen entweder über ein integriertes Verkehrsmodell oder können mit einem ex-

ternen Verkehrsmodell verknüpft werden. 

Zielsetzung der Studie

Mit der rasanten Entwicklung der Informationstechnologie sind grosse Datenmengen zur Flächen-

nutzung verfügbar und analysierbar geworden, was im Bereich der Flächennutzungsmodellierung 

zur Entwicklung mehrerer solcher Systeme geführt hat. Mit diesen Systemen können quantitative 

Szenarien simuliert werden, was die Überprüfung von Instrumenten und Massnahmen ex ante er-

laubt. Das ARE hat diese Konzeptstudie in Auftrag gegeben, um zu prüfen, welches der existieren-

den Flächennutzungsmodelle das nationale Verkehrsmodell am besten ergänzen würde und welcher 

Nutzen erwartet werden kann.

Anforderungen

Ein im Rahmen dieses Projekts durchgeführter Workshop mit Mitarbeitern des ARE hat gezeigt, 

dass die möglichen Anwendungsbereiche oder zu beantwortenden Fragestellungen umfangreich und 

breit sind. Die Erwartungen an die Entscheidungsunterstützung durch ein Flächennutzungsmodell 

sind fast durchwegs sehr hoch. Weil  sich das ARE zwar primär um nationale Fragen kümmern 
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muss, sich jedoch bei der Prüfung der kantonalen Richtpläne respektive der Agglomerationspro-

gramme auch mit  kantonalen,  regionalen  oder  sogar  lokalen  Fragestellungen  auseinandersetzen 

muss, sind auf allen räumlichen Ebenen Anwendungsbereiche genannt worden. 

Basierend auf den genannten Fragestellungen wurden Eignungskriterien für das Flächennutzungs-

modell  definiert.  Im Vordergrund stehen (Muss-Kriterien):  die  Durchführung gesamtschweizeri-

scher Analysen und die Integration des VM-UVEK als Verkehrsmodell inklusive dessen Zonierung, 

die verfeinert werden können soll.

Daten

Um die formulierten Fragestellungen zu beantworten, sind Daten zum Flächenangebot, der Flächen-

nachfrage, des Verkehrs, der erlaubten Flächennutzung, der Bevölkerung, der Arbeitsplätze sowie 

der Makroökonomie in der modellierten räumlichen Auflösung notwendig.

Daten, die diese Bereiche abdecken sind in der Schweiz in ausreichender Qualität vorhanden und 

für das ARE verfügbar. Diverse Bestrebungen des Bundes und der Kantone führen dazu, dass sich 

die Situation in der Zukunft verbessern wird und mit genaueren und aktuelleren Daten, die zudem 

einfacher verfügbar sind, gearbeitet werden kann. 

Modell

Die Entwicklung der Flächennutzungsmodelle erfuhr einen bedeutenden Schub durch die Weiter-

entwicklungen der theoretischen Fundierung (Entscheidungsmodellierung) sowie der technischen 

Anwendbarkeit (Mikrosimulation). Eine Analyse der existierenden Modelle vor dem Hintergrund 

der aktuellen theoretischen und technischen Entwicklungen sowie der Fragestellungen des ARE er-

gab, dass das Modell UrbanSim (mit leichten Vorteilen gegenüber den Modellen DELTA und TI-

GRIS XL) am geeignetsten ist. Die Vorteile von UrbanSim resultieren aus der grossen Flexibilität 

und der breiten Anwenderschaft. Ein weiterer Vorteil ist, dass in der Schweiz bereits Know-How 

bezüglich der Implementierung von UrbanSim vorhanden ist. 

Erstellung

Grundsätzlich muss ein Flächennutzungsmodell schrittweise implementiert werden. Die sofortige 

Implementierung eines umfassenden Modells erachten die Autoren nicht als sinnvoll. 
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Die Implementierung eines Flächennutzungsmodells lässt sich in die Phasen Initialisierung, Defini-

tion des Anwendungsfalls, Datenaufbereitung, Aufbau des Modells, Simulation und Interpretation 

gliedern. Im Rahmen der Initialisierung hat die Schaffung eines günstigen Umfelds für die Imple-

mentierung eines nationalen Flächennutzungsmodells entscheidende Bedeutung. Gleichzeitig muss 

der Anwendungsfall für jeden Ausbauschritt möglichst klar definiert und auch abgegrenzt werden, 

um keine falschen oder verfrühten Hoffnungen zu schüren. Die Datenaufbereitung besteht insbeson-

dere auch aus der Schätzung der notwendigen Entscheidungsmodelle sowie dem Aufbau einer ge-

eigneten Datenbank, um in den folgenden Schritten das Modell aufbauen und die Simulation durch-

führen zu können. Die Resultate können nach deren Interpretation als Unterstützung für die Beant-

wortung der simulierten Fragestellung verwendet werden. 

Die Autoren empfehlen schrittweise vor zu gehen und nicht von Anfang an ein umfassendes Modell 

operationalisieren zu wollen. Dazu wird empfohlen die Zonenversion von UrbanSim mit den Zonen 

von VM-UVEK zu verwenden. Ausgehend von einem verfügbaren Beispielmodell von UrbanSim 

sollen sukzessive die vorhandenen Daten und Modelle mit Eigenen ersetzt werden. Demnach um-

fasst die Basisvariante zuerst nur ein Modell zur Wohn- und Arbeitsplatzstandortwahl. 

Das ARE hat günstige Bedingungen, ein Flächennutzungsmodell vergleichsweise rasch implemen-

tieren zu können. Einerseits verfügt das ARE über ein weit entwickeltes Verkehrsmodell, andererer-

seits sind die notwendigen Daten für das ARE relativ einfach verfügbar. Unter der Voraussetzung, 

dass das ARE externe Unterstützung und 100 Stellenprozente, verteilt auf mehrere Spezialisten, für 

den Aufbau des Flächennutzungsmodells einsetzen kann, erachten die Autoren einen Zeitrahmen 

von 2 Jahre für die Implementierung eines Basis-Modells, das die Standortwahl von Haushalten und 

Firmen modelliert, als realistisch. Für eine externe Unterstützung durch Spezialisten in der Modell-

schätzung ist mit Aufwänden in der Grössenordnung von 50'000 CHF zu rechnen. Für die Unter-

stützung der internen Arbeiten während der gesamten Projektdauer müsste mit Aufwänden von wei-

teren rund 50'000 CHF über die zwei Jahre gerechnet werden.

Schlussfolgerungen

Die Implementierung eines nationalen Flächennutzungsmodells ist ein langfristiges und relativ auf-

wändiges Projekt bei dem konkreter Nutzen erst nach etwa zwei Jahren erwartet werden kann. Die 

Voraussetzungen für die Implementierung eines nationalen Flächennutzungsmodells  sind jedoch 

günstig. Sowohl innerhalb als auch ausserhalb des ARE (beispielsweise bei den intervieweten Kan-

tonen) ist das Interesse an einem derartigen Modell hoch. Zudem zeigt diese Studie anhand von Bei-

spielen aus anderen Ländern, dass ein Flächennutzungsmodell operationalisierbar ist und vor allem 

dass dank Erkenntnissen aus der Modellierung nachhaltigere Entscheide gefällt werden können.
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Einen Ausbau der Modellierungstätigkeiten des ARE von der nun etablierten reinen Verkehrsmo-

dellierung zu einer integrierten Flächennutzungs- und Verkehrsmodellierung erachten die Autoren 

deshalb als möglich und sinnvoll.
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1 Einleitung

Ein einsatzfähiges, quantitatives Flächennutzungsmodell ist momentan in der Schweiz nicht verfüg-

bar, obwohl es Versuche gegeben hat (z.B. Gruber et al., 2000; Geiger, 2007). Das ARE wünscht 

sich ein Flächennutzungsmodell, um quantitative Aussagen zur Flächennutzungsentwicklung ma-

chen zu können. Motiviert ist dieser Vorstoss durch die guten Erfahrungen, welche mit der nationa-

len Verkehrsmodellierung (VM-UVEK) gemacht  wurden,  durch erfolgreiche  Anwendungen von 

Flächennutzungsmodellen  im  Ausland  und  deren  politische  Relevanz  für  die  Teilrevision  des 

Raumplanungsgesetzes. Es soll deshalb geprüft werden, inwiefern das VM-UVEK mit einem Flä-

chennutzungsmodell ergänzt werden kann.

Die erwarteten Nutzen liegen in drei Aspekten. Mit einem Flächennutzungsmodell würde auch im 

Bereich der Flächennutzungsentwicklung ein Hilfsmittel zur Verfügung stehen, welches quantitati-

ve Aussagen ermöglicht (I). Es könnten z.B. quantitative Prognosen zum Bodenverbrauch gemacht 

werden. Durch das Anknüpfen an das bestehende Verkehrsmodell könnten die erwiesenen Wechsel-

wirkungen zwischen Infrastruktur- und Flächennutzungsentwicklung in einem quantitativen Modell 

berücksichtigt werden (II). Durch die berücksichtigte Rückkopplung würden auch die langfristigen 

Prognosen des Verkehrsmodells verbessert (III). Dadurch könnten den Entscheidungsträgern fun-

diertere,  quantitative Entscheidungsgrundlagen zur Verfügung gestellt  werden. Die besser infor-

mierte Entscheidungsfindung stellt also den Hauptnutzen dar.

Ein Blick über die Landesgrenzen hinaus zeigt, dass Flächennutzungsmodelle zunehmend einge-

setzt werden. Flächennutzungsmodelle werden in mehreren Ländern auf allen Kontinenten (ausser 

Afrika) eingesetzt. Es handelt sich dabei vor allem um Anwendungen in stark besiedelten Gebieten. 

Bis vor kurzem standen dabei Agglomerationen im Vordergrund. In jüngerer Vergangenheit sind 

aber auch nationale Modelle erstellt worden. Dabei zeigt sich auch, dass Flächennutzungsmodelle 

zunehmend von Behörden eingesetzt werden. Dies ist im Zusammenhang mit der raschen Entwick-

lung der Informationstechnologie und den damit einhergehenden Methoden zu sehen. Dadurch sind 

in den letzten Jahrzehnten grosse Mengen an Daten verfügbar und analysierbar geworden. Flächen-

nutzungsmodelle bieten eine Möglichkeit, den Informationsgehalt der Daten durch deren Zusam-

menführung noch besser auszunutzen. Die Kosten, wie auch die Nutzen eines Flächennutzungsmo-

dells hängen deshalb stark von den verfügbaren Daten ab. In den USA werden Flächennutzungsmo-

delle bereits auf Grund von gesetzlichen Vorschriften, welche die umfassende Beurteilung von In-

frastrukturprojekten und Politiken verlangen, eingesetzt (siehe Seite 30).
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2 Ziele und Vorgehen der Studie

2.1 Ziele

Aus der Problemstellung, wie sie in der Einleitung beschrieben ist, und der Projektskizze ergeben 

sich die Ziele der vorliegenden Studie. Die Kernfrage ist in der Projektskizze wie folgt formuliert:

Inwiefern kann ein State of the Art Flächennutzungsmodell – in Kombination mit dem 
Nationalen  Personenverkehrsmodell  NPVM  –  Entscheidungsgrundlage  für 
raumplanerische Fragestellungen sein – welcher Nutzen kann erwartet werden?

Daraus werden in der Projektskizze die folgenden Ziele für die Konzeptstudie abgeleitet:

1. Überblick über nationale und international vorhandene Flächennutzungsmodelle: Vergleiche 
bezüglich Aufbau, Funktionsweise und Umfang

2. Überblick über Erfahrungen mit Flächennutzungsmodellen in der Praxis: Möglichkeiten und 
Limitationen

3. Bewertung vorhandener Modelle: Stärken-Schwächen-Profile, Nutzen und mögliche Risiken 
für das ARE

4. Anforderungen (Aufwand, Arbeitszeit) bezüglich Aufbau und Erstellung v.a. der Inputdaten 
und Submodelle (Unterschieden zwischen Minimal-, Maximalvariante)

5. Anforderungen bezüglich Betrieb und Nachführungen: Aufwand bezüglich Arbeitszeit und 
Kosten

6. Skizze einer möglichen Vorgehensweise: Arbeitsschritte, Meilensteine, und Prioritätenset-
zung

Ergänzend schlagen die Autoren der Studie vor die Bedürfnisse des ARE besser abzuklären, um 

daraus die Anforderungen an ein Flächennutzungsmodell abzuleiten.

Das Flächennutzungsmodell soll das bestehende Verkehrsmodell ergänzen. Um dies in idealerweise 

tun zu können, sollte das Gesamtmodell die Rückkopplung zwischen Verkehrssystem und Flächen-

nutzung berücksichtigen. Die Studie beschränkt sich deshalb auf Flächennutzungsmodelle, welche 

insbesondere die Rückkopplung zwischen Verkehrssystem und Flächennutzung berücksichtigen.
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2.2 Vorgehen

Die Arbeit wurde in sechs Arbeitspakete aufgeteilt, wie sie dem Zeitplan in Tabelle 1 entnommen 

werden können. Die einzelnen Arbeitspakete und die eingesetzten Methoden sind nachstehend be-

schrieben.

Tabelle 1 Zeitplanung

Projektmonat

Arbeitspaket 1 2 3 4 5 6 7

1 Definition Anforderungen

2 Literaturrecherche

3 Analyse Datengrundlage

4 Interviews

5 SWOT-Analysen

6 Synthesebericht

Definition der Anforderungen

In einem Workshop werden die Bedürfnisse des ARE erarbeitet. Dazu war es nötig eine gemeinsa-

me Kommunikationsbasis zu schaffen, was mit einem Inputreferat und anschliessenden Diskussio-

nen erreicht wurde. Danach wurden die potentiellen Einsatzbereiche und mögliche Fragestellungen 

erörtert und Prioritäten festgelegt. Daraus ergaben sich zu einem grossen Teil die Anforderungen 

(z.B. Massstab, räumliche und zeitliche Auflösung) an das Modell. Weitere Rahmenbedingungen 

ergaben sich aus der Datengrundlage, weshalb diese parallel zur Literaturrecherche aufgearbeitet 

wurde. Basierend auf den Anforderungen wurden Eignungskriterien für die Beurteilung der ver-

schiedenen Modelle im Rahmen der Literaturrecherche und der SWOT-Analyse festgelegt.

Literaturrecherche

In einer vertieften Literaturrecherche wurden die Dokumentationen zu den oben benannten Model-

len eingängig studiert. Die Modelle wurden anhand der definierten Eignungskriterien charakterisiert 

und miteinander verglichen. Die drei erfolgversprechendsten Modelle wurden bezüglich der Anfor-

derungen und Rahmenbedingungen eruiert, um sie einer gründlicheren Prüfung zu unterziehen. Da-

bei sind die Datenanforderungen und der Einsatzzweck von besonderer Bedeutung.
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Analyse der Datengrundlage

Datengrundlagen, die für Flächennutzungsmodellierungen benötigt werden, wurden in einer aus-

führlichen Liste zusammengestellt (Anhang A 1). Diejenigen Datenebenen, die benötigt werden, um 

die Fragestellungen des ARE zu modellieren, werden im Bericht aufgeführt und beschrieben.

Interviews

Die Interviews wurden anhand eines strukturierten Gesprächsskripts geführt,  welches mit einem 

Fragebogen ergänzt wurde, der den interviewten Personen einige Tage in Voraus zugeschickt wur-

de. Die Interviewpartner konnten sich damit vorbereiten. Da es sich auch um internationale Kontak-

te handelt und aus Kostengründen, wurden die Kandidaten telefonisch interviewt.

Es wurden Interviews mit den Entwicklern und Anwendern der ausgewählten Modelle durchge-

führt. Es wurde insbesondere auf die Stärken und Schwächen der Modelle im Kontext der Schweiz 

eingegangen, um das Expertenwissen in die nachfolgende SWOT-Analyse einfliessen zu lassen.

SWOT-Analyse

Die drei  ausgewählten Modelle  wurden einer  SWOT-Analyse bezüglich  der  Anwendung in der 

Schweiz unterzogen. Dazu werden die Anforderungen des ARE und die Rahmenbedingungen den 

Stärken und Schwächen gegenübergestellt, um daraus die Chancen und Risiken abzuleiten. Es ent-

standen Stärken-Schwächen-Profile für die berücksichtigten drei Modelle. Die Analyse wurde in 

eine Strategie zur Implementierung und Betrieb eines integrierten nationalen Flächennutzungsmo-

dells umgesetzt.

Synthesebericht

Der vorliegende Synthesebericht beschreibt die Arbeiten, legt die Resultate dar und fasst diese in 

Empfehlungen zusammen.

In den USA sind bereits ähnliche Studien durchgeführt worden (Fehr & Peers, 2007). Das Vorge-

hen dieser Studie ist mit denjenigen in den USA vergleichbar.
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3 Allgemeine Aspekte und Abgrenzung

Um Anforderungen und Eignungskriterien an ein Flächennutzungsmodell formulieren zu können, 

wird eine gemeinsame Kommunikationsbasis geschaffen, indem allgemeine Aspekte von Flächen-

nutzungsmodellen diskutiert und Begriffe erläutert werden. Dabei wird auf eine Reihe von Publika-

tionen, welche die Literatur zu Flächennutzungsmodellen zusammenfassen zurückgegriffen (Iacono 

et al., 2008; Hunt et al., 2005; Wegener, 2004; Verburg et al., 2004; Timmermans, 2007; Briassou-

lis, 2000). Dieser Abschnitt des Berichts orientiert sich an diesen Quellen.

3.1 Allgemeine Aspekte

Zuerst sollen Flächennutzungsmodelle und ihre Aspekte allgemein beschrieben werden. Es wird be-

wusst auf eine Taxonomie verzichtet, da eine klare Zuordnung auf Grund der vielen Facetten nicht 

möglich ist. Zur Beschreibung der Modelle werden im Folgenden einige Begriffe diskutiert. Dies 

soll der Klarheit und Verständlichkeit dienen.

Der allgemeine Begriff des Modells wird häufig verwendet. Grundsätzlich ist ein Modell ein verein-

fachtes Abbild der Wirklichkeit. Der Mensch ist das Subjekt, welches das Objekt abbildet bzw. mo-

delliert. Zur Modellierung werden unterschiedliche Werkzeuge benützt, wie zum Beispiel die Hän-

de, Stifte oder Sprachen. Dem entsprechend können Modelle in verschiedenen Formulierungen vor-

liegen, zum Beispiel  als Ideen, Konzepte, Theorien, physische Modelle, mathematische Modelle 

oder Computerprogramme. Mit den genannten Begriffen werden üblicherweise unterschiedlich prä-

zise Formulierungen der Modelle verbunden.

Im allgemein Sprachgebrauch versteht man unter implementieren den Übergang auf ein konkreteres 

Niveau. Das Modell wird genauer erfasst. In der Informatik bezeichnet die  Implementierung die 

Formulierung eines konzeptionellen Modells als Computerprogramm mit einer Programmiersprache 

auf einem Betriebssystem. In der vorliegenden Arbeit ist mit dem Begriff Modell oft eine allgemei-

ne Implementierung als Softwarepaket gemeint (Abbildung 2). Die Softwarepakete bieten Grund-

funktionalitäten an, die weiter konkretisiert werden müssen.

Werden Prozesse abgebildet, braucht es dynamische Modelle, welche wir auch als Simulationen be-

zeichnen. Die Simulation wird hier als Methode zur Evaluation von Politiken benützt. Gilbert und 

Troitzsch (1999) beschreiben, wie diese Methode arbeitet.
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1 (Anhang 1)

A 1.1 Flächenangebot

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

Gebäude- und Wohnungsregister Das eidg. Gebäude- und Wohnungsregister (GWR) enthält die wichtigsten Grunddaten zu Gebäude und 

Wohnungen. Es wird für Statistik-, Forschungs- und Planungszwecke genutzt und dient den Kantonen und 

Gemeinden für den Vollzug von gesetzlichen Aufgaben. Die Datenerhebung erfolgt in Koordination mit 

der jährlichen Bau- und Wohnbaustatistik.

Tabelle Meter 2010 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Gebäude- und Wohnungserhebung 

2000

Tabelle Hektarraster 2000 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Gebäude- und Wohnungserhebung 

1990

Tabelle Hektarraster 1990 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Neubaustatistik Anzahl neu erstelle Gebäude und Wohnungen pro Jahr und Gemeinde. Unterteilt nach Wohnungsgrösse 

und Auftraggeber (öffentlich / privat). Erhältlich für die Jahre 1995-2008.

Tabelle Gemeinde 1995-2008 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Leerstandsstatistik Anzahl der leerstehenden Wohnungen (Altbau/Neubau, Miete/Eigentum) und Einfamilienhäuser pro 

Gemeinde am Jahresende. Unterteilt nach Wohnungsgrösse. Erhältlich für die Jahre 1995-2009.

Tabelle Gemeinde 1995-2009 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Daten kantonale 

Gebäudeversicherungen

die Kantonalen Gebäuderversicherungen erheben für ihre Zwecke die Geschossflächen der Gebäude. Diese 

Daten sind eine wertvolle Quelle für die Bestimmung des Flächenangebots. 

Vektor Gebäude aktuell (kantonal 

unterschiedlich)

19 Kantone Kantone Tief (i.A.)

Topografisches Landschaftsmodell 

TLM

Das „Topografische Landschaftsmodell TLM“ wird das kartenbasierte Modell VECTOR25 ablösen. Das 

TLM ist das flächendeckende Basislandschaftsmodell der Schweiz. Natürliche und künstliche Objekte 

werden in neun Themen gegliedert. Alle Objekte haben eine dreidimensionale Geometrie und werden 

durch zahlreiche Attribute beschrieben.

Die Abgabe von Daten aus dem TLM ist ab 2010 geplant.

Vektor 2010 (Datensatz wird erst 

aufgebaut)

CH flächendeckend Swisstopo Hoch (LV)

VECTOR25 Beim VECTOR25-Release von 2008 handelt es sich um das letzte Update. VECTOR25 ist das digitale 

Landschaftsmodell der Schweiz, welches inhaltlich und geometrisch auf der Landeskarte 1: 25'000 basiert. 

Es ist in diverse thematische Ebenen gegliedert. VECTOR25 beschreibt die Lage, Form, 

Nachbarschaftsbeziehungen (Topologie), Objektart sowie weitere Sachattribute von rund 8.5 Millionen 

Objekten.

Vektor 2008 CH flächendeckend Swisstopo Keine

VECTOR200 VECTOR200 ist das kleinmassstäbliche digitale Landschaftsmodell der Schweiz, welches die natürlichen 

und künstlichen Objekte der Landschaft im Vektorformat wiedergibt. VECTOR200 beschreibt die Lage, 

Form, Nachbarschaftsbeziehungen (Topologie), Objektart sowie weitere Sachattribute von rund 500'000 

Objekten und ist aufgrund des hohen Generalisierungsgrades (Massstab 1:200'000) ein Referenzdatensatz 

für Übersichtsarbeiten auf regionaler und nationaler Ebene.

Vektor jährliche Aktualisierung CH flächendeckend Swisstopo Keine

Arealstatistik der Schweiz 1992/97 Die Arealstatistik erhebt im Turnus von 12 Jahren Informationen zur Bodennutzung und -bedeckung der 

Schweiz. Der Nutzungskatalog umfasst 72 Kategorien. Die Arealstatistik lässt sich mit anderen 

raumbezogenen Datensätzen (Gemeindegrenzen, Geländedaten, Bauzonen, Schutzgebieten, Bevölkerung 

usw.) kombinieren.

Die neueren, methodisch einheitlichen und koordinierten Arealstatistiken bilden eine solide statistische 

Grundlage, um Phänomene und Trends des Landnutzungswandels und der Landschaftstransformation in 

der Schweiz qualitativ zu beschreiben und quantitativ abzuschätzen.

Tabelle Hektarraster 1992/97 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Arealstatistik der Schweiz 2004/09 Tabelle Hektarraster 2004/09 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Arealstatistik der Schweiz 1979/85 Tabelle Hektarraster 1979/85 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Parallel zur Volkszählung wird auch die Gebäude- und Wohnungserhebung durchgeführt, welche 

Informationen wie Alter, Heizungstyp, Geschosse oder Grösse der Gebäude beinhaltet.



2 (Anhang 1)

A 1.2 Flächennachfrage

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

Angebotsmietpreise Schweiz Mietpreise der  Schweiz der letzten Jahre basierend auf den ausgeschriebenen Objekte. 

Zusammenfassung und Historisierung verschiedener Immobilienportale (frei stehende Wohnungen und 

Gebäude sowie deren Miet- und Kaufpreise).

Tabelle Gebäude 2010 CH FPRE / Immovista (v.a. Büroflächen) / Homegate 

/ u.ä.

Hoch

Bestandesmieten Mietpreise der Schweiz der letzten Jahre basierend auf den bestehenden Mietverträgen. 

Zusammenfassung und Historisierung verschiedener Immobilienportale (frei stehende Wohnungen und 

Gebäude sowie deren Miet- und Kaufpreise).

Tabelle Gemeinden FPRE / IAZI / Bundesamt für Statistik Hoch

Transaktionsdaten Transaktionspreise für Gebäude in den letzten Jahren als Grundlage für die Modellierung von 

verallgemeinderten Transaktionspreisen.

Tabelle Gemeinden FPRE / IAZI (ev.) Hoch

Umzugsdaten Umzugsdaten von Haushalten und Firmen Tabelle Haushalte / Firmen Mappuls/Post; OFWI Mittel

A 1.3 Erlaubte Flächennutzung

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

Bauzonenstatistik Der harmonisierte Datensatz Bauzonen Schweiz basiert auf den bei den kantonalen Fachstellen für 

Raumplanung am 1.1.2007 verfügba-ren Geodaten zu den Bauzonen. Die kantonalen Zonentypen 

wurden gemäss der im Entwurf vorliegenden Norm SIA 424 elf verschiedenen Bauzonentypen 

zugeordnet

Vektor Parzelle 2007 CH Kantonale Fachstellen für Raumplanung / 

Bundesamt für Raumentwicklung ARE

Keine

Industriebrachen Erhebung von Industrie- und Gewerbebrachen > 1ha (221 Areale) Vektor Hektarraster 2003 CH [Lückenhafte 

Erhebung]

Bundesamt für Raumentwicklung ARE Keine

Gebäude Der Gebäude-Datensatz der Mappuls AG enthält die dreidimensionalen Gebäudekörper inkl. 

Dachaufbauten und Innenhöfe. Die wichtigsten Städte und Agglomerationen sowie die grösseren 

Ortschaften der Schweiz werden durch diesen Datensatz abgedeckt. Gebäude-Daten finden in 

grafischen Stadt- und Ortspläne sowie Standortkarten mit Einzelhausdarstellung Verwendung, sind 

darüber hinaus aber auch hervorragend für analytische Berechnungen (z. B. Sichtbarkeitsanalysen) 

geeignet.

Vektor Gebäude 2008 CH Mappuls Mittel

A 1.4 Wohnen

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

Volkszählung 2000 Tabelle Hektarraster 2000/01

Periodizität 10 Jahre

CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Volkszählung 1990 Tabelle Hektarraster 1990 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Volkszählung 1980 Tabelle Hektarraster 1980 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Volkszählung 1970 Tabelle Hektarraster 1970 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Personendaten Datapuls Personendatenbank der Firma Datapuls, welche knapp 6 Millionen Einträge beinhaltet. Pro Eintrag sind 

Merkmale wie Geschlecht, Alter, Bildungsstand, Nationalität u.a. bekannt.

Tabelle Person 2010

stetige Aktualisierung

CH Datapuls Hoch

ESPOP Statistik von Stand und Struktur der ständigen Wohnbevölkerung am 31. Dezember eines Jahres sowie 

der während eines Kalenderjahres registrierten Bewegungen der ständigen Wohnbevölkerung inklusive 

Migration aus dem Ausland

Tabelle Gemeinde 2010 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Die Daten aus der Volkszählung enthalten diverse Informationen zu sozio-demografischen Aspekten der 

Schweizer Bevölkerung – aggregiert auf ein Hektarraster. Neben Alter, Geschlecht oder Nationalität sind 

darin auch Informationen zur beruflichen Position, Ausbildung und zu den Pendlereigenschaften 

enthalten.

Die Volkszählung beschreibt die demografische, räumliche, soziale und wirtschaftliche Entwicklung in 

der Schweiz. Sie ist unentbehrlich für Berechnungen im Zusammenhang mit anderen Statistiken (z.B. der 

monatlichen Arbeitslosenquoten der Kantone und Gemeinden).

Abbildung
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A 1.5 Arbeiten

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

Betriebszählung 2008 Tabelle Hektarraster 2008 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Betriebszählung 2005 Tabelle Hektarraster 2005 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Betriebszählung 2001 Tabelle Hektarraster 2001 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Landwirtschaftliche 

Betriebszählung 2007

Tabelle Kanton 2007 Keine

Landwirtschaftliche 

Betriebszählung 2005

Tabelle Kanton 2005 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Betriebs- und 

Unternehmensregister

Das Betriebs- und Unternehmensregister BUR umfasst alle Unternehmen und Betriebe des privaten und 

öffentlichen Rechts, die in der Schweiz domiziliert sind. Das Register dient statistischen Zwecken sowie 

personenbezogenen Aufgaben im öffentlichen Interesse. DieDatenbank ist mit administrativen und 

statistischen Quellen verknüpft und wird laufend aktualisiert. Pro Jahr werden über 150'000 Mutationen 

durchgeführt.

Tabelle  Unternehmen/Betrieb stetige Aktualisierung CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

TeleData Firmendaten Dieser Datensatz enthält alle im Handelsregister verzeichneten Betriebe inkl. Branchenzugehörigkeit 

und Mitarbeiterzahlen. Firmen- und Branchenadressen ermöglichen eine erweiterte Zielgruppenanalyse 

unter Berücksichtigung vielfältiger Merkmale.

Tabelle Firmen stetige Aktualisierung CH Teledata Hoch

Arbeitslosenstatistik Anzahl Arbeitslose nach Alter, Geschlecht, Arbeitslosentyp (Langzeit, Jugend), Ausbildung, NOGA-Sektor 

pro Kanton. Wird monatlich erhoben.

Tabelle Kanton 2010

monatliche 

Aktualisierung

CH Statssekretariat für Wirtschaft (seco) Keine

A 1.6 Makroökonomie

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

Bruttoinlandprodukt (BIP) Bruttoinlandprodukt der Schweiz Tabelle Schweiz jährliche Aktualisierung CH / EU KOF / SECO Keine

Bauinvestitionen Indikatoren, welche die zu erwartenden Investitionsausgaben in Millionen Franken sowie die 

Vorjahresveränderungsraten anzeigen.

Tabelle Schweiz Vierteljährliche 

Aktualisierung

CH KOF-Baublatt Keine

Die Betriebszählung (BZ) ist eine gesamtschweizerische Befragung aller Betriebe und Unternehmen des 

zweiten und dritten Sektor. Ihre Zielsetzung besteht in der vollständigen Erfassung aller wirtschaftlichen 

Produktionseinheiten unter ökonomischen, sozialen und räumlichen Gesichtspunkten. Die folgenden 

Merkmale werden dabei erfasst: Standort (Hektar), wirtschaftliche Tätigkeit (Sektor/NOGA-Codierung), 

Anzahl Beschäftigte nach Beschäftigungsgrad und Geschlecht.

Die Vollerhebung spielt eine wichtige Rolle in der Aktualisierung der ökonomischen Daten, stellt eine 

qualitativ hoch stehende Informationsquelle dar und beschreibt die Wirtschaftsstruktur der Schweiz.

Betriebe (Produktionszone, Bewirtschaftungsform, Betriebstyp) und Angestellte (Geschlecht, 

Nationalität, Familienmitglied, Beschäftigungsgrad).

Abbildung
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A 1.7 Teilmodelle

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

POI Aus eigenen Quellen und aus Quellen Dritter verfügt die Mappuls AG über laufend nachgeführte Points 

of Interest (POI) aus unterschiedlichsten Bereichen. Neben der Lokalisierung und Visualisierung eignen 

sich POI auch für diverse räumliche Analysen.

Tabelle Gebäude jährliche Aktualisierung Europa Mappuls / TeleAtlas / Navteq Mittel

DHM25 Das digitale Höhenmodell DHM25 ist ein Datensatz, welcher die dreidimensionale Form der 

Erdoberfläche ohne Bewuchs und Bebauung beschreibt. Er wurde im Wesentlichen aus der 

Höheninformation der Landeskarte 1:25’000 (LK25) abgeleitet. Die Höhen liegen in einer regelmässigen 

Gitteranordnung von 25 Metern Maschenweite vor.

Punktraster Maschenweite 25 m - CH flächendeckend Swisstopo Keine

KKK Dieser Datensatz weist die durchschnittliche Kaufkraft der Haushalte pro Liegenschaft aus, wobei die 

Kaufkraft dem verfügbaren Einkommen nach Abzug diverser Abgaben (Steuern, Beiträge etc.) zu 

verstehen ist.

Die Kaufkraft pro Liegenschaft wird mittels eines statistischen Modells berechnet, welches weitere 

Informationen und Merkmale auf Personenebene sowie Umgebungsinformationen miteinbezieht.

Tabelle Gebäude jährliche Aktualisierung CH Mappuls Mittel

Sprachgrenzen Dieser Datensatz zeigt die vier Sprachregionen der Schweiz. Er ist unerlässlich für diverse räumlich-

geografische Analysen, welche sozio-kulturelle Gegebenheiten integrieren oder untersuchen.

Vektor 2010 CH Mappuls Keine

GeoPost ZipCodes GeoPost ZIP Codes ist die digitale Postleitzahlenkarte der Schweizerischen Post, welche als Flächen- und 

Punktdatensatz für die vier- und sechsstelligen Postleitzahlen der Schweiz und Liechtensteins aus dem 

Datensatz GeoPost generiert wird. Die Postleitzahlengebiete werden mit dem offiziellen 

Gemeindegrenzendatensatz GG25 der Swisstopo abgeglichen. GeoPost Zip Codes wird zweimal jährlich 

aktualisiert.

Vektor Postleitzahlgebiete halbjährliche 

Aktualisierung

CH Die Schweizerische Post Tief

GeoPost Haushaltszahlen GeoPost Haushaltszahlen umfasst alle postalisch bedienten Adressen der Schweiz und Liechtensteins 

mit Angaben zur Anzahl Haushaltungen (Domizilzustellungen) pro Adresse, zum Total der 

Haushaltungen (Domizil- und Postfachzustellungen) pro Adresse sowie zur Anzahl Haushaltungen im 

Einfamilienhaus.

GeoPost Haushaltszahlen wird als Ergänzung zu GeoPost Coordinate angeboten. Datenupdates finden 

monatlich statt.

Tabelle Gebäude monatliche 

Aktualisierung

CH Die Schweizerische Post Hoch

Abbildung
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GeoPost Coordinate GeoPost Coordinate umfasst die georeferenzierten Adressangaben sämtlicher postalisch bedienter 

Gebäude der Schweiz und Liechtensteins (rund 1.6 Millionen). Diese hausgenauen und monatlich 

aktualisierten Koordinaten eignen sich ausgezeichnet für alle personen- und firmenbezogenen Analysen, 

da solche aufgrund ihrer Adresse einem bestimmten Ort zugeordnet werden können

Tabelle Gebäude monatliche 

Aktualisierung

CH Die Schweizerische Post Hoch

A 1.8 Hintergrund

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr / Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

PK25-500 Die Pixelkarten der Schweiz liegen in den Massstäben 1:25'000 bis 1:500'000 in digitaler Form vor und 

enthalten Informationen zur Situation (Verkehrsnetz, Gebäude, admin. Grenzen, Orts-/Flurnamen), 

Wald- und Gewässerflächen und Gelände (Höhenkoten/-kurven, schattiertem Relief). Die 

Liefereinheiten entsprechen standardmässig der Blatteinteilung der Landeskarten. Die 

Gesamtnachführung der PK erfolgt in einem Zyklus von 6 Jahren.

Raster Pixel

Pixelauflösung 1.25 - 25 m

jährliche 

Teilaktualisierung

CH flächendeckend Swisstopo Keine

GG25 Das Produkt Gemeindegrenzen 25 beinhaltet die administrativen Grenzen aller Schweizer Gemeinden. 

Als wichtige räumliche Einheit eignen sich Gemeinden als Grundlage in Verbindung mit weiteren 

statistischen Daten (z.B. des Bundesamtes für Statistik), welche sich auf Stufe Gemeinde aggregieren 

lassen.

Vektor Gemeinde jährliche Aktualisierung CH flächendeckend Swisstopo Keine

Swissimage Level 2 Orthofoto Swisstopo Raster Pixelauflösung 25 - 50 cm Unterschiedlich ( alle 3 

Jahre)

CH Swisstopo Keine

Orthofotos Mappuls Orthofotos sind verzerrungsfreie fotografische Abbildungen der Erdoberfläche. Die Pixelauflösung 

unserer Orthofotos beträgt flächendeckend 50 cm. Von 13 Schweizer Städten liegen zudem Orthofotos 

mit einer Pixelauflösung von 25 cm vor.

Per Ende 2010 wird die Mappuls AG über ein neu erstelltes, hochaktuelles (Flugjahr 2009/2010) und 

homogenes Orthofoto über die gesamte Schweiz mit einer Pixelauflösung von 30 cm verfügen.

Raster Pixel

Pixelauflösung 25-50 cm

1997/2003/2010 CH flächendeckend Mappuls Mittel

DOM10 Für Anwendungen mit hohen Genauigkeits-ansprüchen verfügen wir über ein digitales 

Oberflächenmodell (DOM) der Schweiz mit einer Maschenweite von 10 m, welches die dreidimensionale 

Form der Erdoberfläche mit Bewuchs und Bebauung beschreibt.

Punktraster Maschenweite 10 m - CH flächendeckend Mappuls Mittel

Abbildung
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DOM / DTM-AV Die zwei Höhenmodelle DOM und DTM-AV basieren auf sehr genauen Lasermessungen aus Flugzeugen. 

Sie wurden bis zu einer Höhenlage von 2000m aufgenommen. Sie eignen sich für hochpräzise 

Modellierungen der Erdoberfläche. 

Raster 2 m2 CH (unter 2000 MüM) Swisstopo Hoch (LV)

Strassenkarte Die Strassenkarte 1:303'000 ist eine Eigenentwicklung der Mappuls AG, welche kontinuierlich 

weitergeführt und aktualisiert wird. Dieses Produkt basiert auf einem kartografisch aufbereiteten, 

schattierten Oberflächenmodell mit zusätzlichen Informationen (Höhenstufen, Wald- und 

Siedlungsflächen) und kann für weiträumige Übersichten in kleinen Massstäben ab 1:100‘000 eingesetzt 

werden. Die Strassenkarte ist sowohl im Vektor- als auch im Rasterformat verfügbar.

Raster/Vektor Pixelauflösung 25 m 2009 CH flächendeckend Mappuls Mittel

Maps Die Mappuls AG verarbeitet die umfangreichen und aktuellen Navigations-Daten der Firmen Tele Atlas  

und Navteq zu ansprechenden Ortsplänen oder Standortkarten in verschiedenen Zoomstufen für 

vielseitige Verwendungszwecke.

Die automatisierten Prozesse der Datenverarbeitung erlaubt es, solche Standortkarten in einheitlicher 

und gleichbleibend hoher Qualität in grosser Anzahl zu sehr kostengünstigen Konditionen anzubieten.

Raster Übersichtskarten bis hin zu 

detaillierten Ortsplänen und 

Standortkarten

Aktualisierung nach 

Bedarf

Europa Mappuls / TeleAtlas / Navteq Mittel

Inventare BAFU Das Bundesamt für Umwelt BAFU führt Geodatensätze zu folgenden Themen: Artenmanagement / 

Natur und Landschaft (Bundesinventare, Schutzgebiete, Fauna und Flora, Fischerei), Wald (Sturm-

Schadensflächen) und Wasser (Restwasser, Gewässer- und Grundwasserschutz, Hydrographie).

Vektor -2010 CH Bundesamt für Umwelt BAFU Keine

Gewässerschutzdaten Gewässerschutzdaten (Schutzzonen, Schutzareale etc.), welche kantonal ausgeschieden werden. 

Homogenisierung durch BAFU.

Vektor 2009 CH Kantone Keine

Quartiergrenzen Quartiergrenzen der grössten Schweizer Städte (Genf, Lausanne, Fribourg, Neuchatel, La Chaux-de-

Fonds, Biel, Thun, Bern, Basel, Luzern, Zürich, Winterthur, Schaffhausen, St. Gallen, Chur).

Vektor Kreis / Quartier 2006 einzelne Städte Bundesamt für Statistik BfS Keine

Raumgliederung Unterteilung der Schweiz in verschiedene räumliche Eigenschaften wie Berg / Tal, Arbeitsmarktregion, 

Raumplanungsregion.

Tabelle Gemeinde 2010 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

WEMF-Gebiete Einteilung der Schweiz in kommunikationstechnisch zusammenhängende Grossräume. Tabelle Gemeinde 2009 CH WEMF / Mappuls Tief
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A 1.9 Verkehr

Bezeichnung Beschreibung Datentyp Entität/Genauigkeit
Aktualität

Aktualisierung
Perimeter Datenherr oder  Quelle Zusatzkosten ARE  (qualitativ) Abbildung

TeleAtlas MultiNet Der Datensatz MultiNet der Firma Tele Atlas wurde in erster Linie für die Verwendung in 

Navigationsgeräten entwickelt. Entsprechend haben Aktualität und Vollständigkeit des Strassennetzes 

oberste Priorität. Abdeckung und Qualität der Daten bewegen sich auf hohem Niveau. 

Navigationstechnische Fragestellungen wie die Berechnung von Fahrzeiten, Einzugsgebieten 

(Isochronen) oder Routenoptimierung können auf dieser Grundlage sehr genau analysiert werden. 

Darüber hinaus verarbeiten wir die MultiNet-Daten zu vielseitig einsetzbaren kartografischen 

Produkten.

Vektor jährliche Aktualisierung Europa Tele Atlas (Navteq als Alternative) Hoch

ÖV-Güteklassen Güteklassen der Erschliessung durch den öffentlichen Verkehr, berechnet basierend auf  Norm VSS 640 

290. 

Vektor Haltestelle Fahrplanperiode 

2008/2009

CH [Lücken bei 

einigen 

Verkehrsbetrieben]

Bundesamt für Raumentwicklung ARE Keine

Frequenzdaten Mobilitätsdaten basierend auf einer agentenbasierten aktivitätenorientierten Simulation der Mobilität 

der Schweizer Bevölkerung. Für MIV und LV besteht eine aktivitätenorientierte, kantengenaue und 

dynamische Mikrosimulation, für den ÖV wurde der Start- und Zielpunkt modelliert. 

Linie Strassensegment 2010 CH Mappuls Mittel

Mikrozensus Mobilität Der Mikrozensus Mobilität und Verkehr ist eine telefonische Befragung der schweizer Wohnbevölkerung 

u.a. zur Stichtagsmobilität, Reisen, Verkehrspolitischer Einstellung. 

Tabelle Adressen 2005 CH Bundesamt für Statistik BfS / Bundesamt für 

Raumentwicklung ARE

Keine

Strassenfahrzeugbestand Bestand der Strassenfahrzeuge, unterteilt nach Typ, Grösse, Hubraum etc. Erhältlich für die Jahre 1990-

2009.

Tabelle Gemeinde 1990-2009 CH Bundesamt für Statistik BfS Keine

Abbildung
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1   Einleitung
Die befragten Personen werden über den Kontext der Befragung informiert.

1. Das ARE1 hat das Institut für Verkehrsplanung und Transportsysteme (IVT) beauftragt 
eine Konzeptstudie für ein nationales Flächennutzungsmodell durchzuführen, um die 
Kosten und Nutzen eines solchen Modells besser einschätzen zu können. Das ARE möchte 
einerseits abklären was von einem Flächennutzungsmodell erwartet werden kann. 
Andererseits soll abgeklärt werden wie ein nationales Flächennutzungsmodell erstellt und 
genutzt werden könnte.

2. Es besteht ein nationales Personenverkehrsmodell (auch bekannt als NPVM oder VM-
UVEK), welches als räumliche Auflösung die Gemeinden (ca. 3000, dargestellt auf der 
Titelseite) hat. Das ARE hat mit dem nationalen Personenverkehrsmodell gute 
Erfahrungen gemacht, insbesondere hat sich eine bereichernde Zusammenarbeit mit den 
Kantonen und Fachleuten entwickelt. Eine analoge Entwicklung erhofft man sich in 
Bereich der Flächennutzung.
Das Hauptziele ist zu klären, ob und gegebenenfalls welche Modellergänzung gemacht 
werden soll, um Aussagen zu raumplanerischen Fragestellungen machen zu können. 
Deshalb soll abgeklärt werden (Teilziele):

1. Welche Bedürfnisse und Möglichkeiten bei potentiellen Nutzern bestehen.

2. Welche Modelle vorhanden sind und welche Erfahrungen damit gemacht wurden.

1 Für ein Kurzbeschreibung siehe http://www.are.admin.ch/org/index.html?lang=de, Zugriff 6.5.2010

1

http://www.are.admin.ch/org/index.html?lang=de
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2   Fragen an Anwender

Einsatzbereich / Anwendung

1. Welches integrierte Flächennutzungs- und Transportmodell (LUTI-Modell) wenden sie 
an?

2. Welche Frage stand am Anfang im Vordergrund?

3. Für welche Zwecke setzen sie das Modell ein?

4. Welche Fragen konnte ihnen das LUTI-Modell beantworten? (Mobilitätsbepreisung, 
Zonierung, innere Verdichtung, Ausnützungziffer, Flächenkonsum, Verteilung 
Gebäudetypen, Landnutzung, Bevölkerung, Wohnen, Beschäftigung, Arbeitsplätze)

5. Welche Fragen konnte ihnen das LUTI-Modell nicht beantworten? Welche 
Enttäuschungen haben sie erlebt?

6. Welche Nutzen haben sie von der Anwendung des Modells?

7. Seit wie vielen Jahren betreiben sie ein LUTI-Modell?

8. Wie oft setzen sie das Modell ein?

9. Wie viele weitere Organisationen benutzen das Modell?

10. Welche Schwierigkeiten haben sie bei der der Anwendung gehabt?

11. Ist das Modell geeignet für das ganze Gebiet der Schweiz?

Entwicklung / Operationalisierung

12. Haben sie das Flächennutzungsmodell von Grund auf neu entwickelt oder haben sie ein 
bestehendes Modell für ihr Anwendungsgebiet operationalisiert?

Entwicklung Operationalisierung

13. Für wen haben sie das Modell entwickelt?

14. Wie viele Monate hat die Entwicklung 
des Modells in Anspruch genommen?

15. Welche Phasen wurden beim 
Entwicklungsprozess durchlaufen?

16. Geben sie an wie viele Monate die 
jeweiligen Entwicklungsphasen 
gedauert haben. Entwicklung der 
Theorie, Programmierung, 

27. Für wen haben sie das Modell 
operationalisiert?

28. Wie viele Monate hat die 
Operationalisierung des Modells in 
Anspruch genommen?

29. Welche Phasen wurden beim 
Operationalisierungsprozess 
durchlaufen?

30. Geben sie an wie viele Monate die 
jeweiligen 
Operationalisierungsphasen gedauert 
haben. Entwicklung der Theorie, 

2
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Datenbeschaffung, 
Datenaufbereitung, Kalibrierung, 
Validierung.

17. Wer war an der Entwicklung beteiligt?

18. Wie waren sie im Projekt zur 
Entwicklung des 
Flächennutzungsmodells organisiert?

19. War eine Forschungseinrichtung 
beteiligt?

1. Wie haben sie die Zusammenarbeit 
zwischen Behörde und 
Forschungseinrichtung gestaltet?

20. Wie viel hat die Entwicklung des Modells 
gekostet?

21. Ordnen sie bitte die folgenden Faktor 
nach ihrer Kostenintensität? (Daten, 
Software, Arbeitskraft)

22. Wer hat die Entwicklung finanziert?

23. Welche Daten sind minimal erforderlich?

24. Welche Schwierigkeiten haben sie bei der 
Entwicklung gehabt? Ist bei der 
Entwicklung etwas 
unvorhergesehenes passiert?

25. Sind Erweiterungen möglich?

26. Sind Erweiterungen geplant? 
(Forschungsprojekte)

Programmierung, Datenbeschaffung, 
Datenaufbereitung, Kalibrierung, 
Validierung.

31. Wer war an der Operationalisierung 
beteiligt?

32. Wie waren sie im Projekt zur 
Operationalisierung des 
Flächennutzungsmodells organisiert?

33. War eine Forschungseinrichtung 
beteiligt?

1. Wie haben sie die Zusammenarbeit 
zwischen Behörde und 
Forschungseinrichtung gestaltet?

34. Wie viel hat die Operationalisierung des 
Modells gekostet?

35. Ordnen sie bitte die folgenden Faktor 
nach ihrer Kostenintensität? (Daten, 
Software, Arbeitskraft)

36. Wer hat die Operationalisierung 
finanziert?

37. Welche Daten sind minimal erforderlich?

38. Welche Schwierigkeiten haben sie bei der 
Operationalisierung gehabt? Ist bei 
der Operationalisierung etwas 
unvorhergesehenes passiert?

Einschätzungen bezüglich des Nutzens für das ARE

39. Welchen Nutzen hätte das ARE von einem operationalisierten, nationalen 
Flächennutzungsmodell in Kombination mit dem Nationalen 
Personenverkehrsmodell?

40. Empfehlen sie dem ARE eine Eigenentwicklung oder die Operationalisierung eines 
bestehenden Modells?

1. Welches Modell würden sie auf der Grundlage eines bestehenden, aggregierten 
Transportmodells zur Operationalisierung in der Schweiz empfehlen?

41. Wie hoch schätzen sie die Kosten für die Operationalisierung (in der Schweiz)?

42. Wie hoch schätzen sie die Kosten für eine Eigenentwicklung (in der Schweiz)?

3
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43. Wie hoch schätzen sie die Kosten für den Betrieb eines nationalen 
Flächennutzungsmodells (in der Schweiz)?

44. Welche Betriebskosten schätzen sie am höchsten ein? (Datenaktualisierung, 
Softwareunterhalt, Arbeitskraft)

45. Welche Risiken sehen sie für das ARE in einem operationalisierten, nationalen Modell in 
der Schweiz?

46. Welche Chancen sehen sie für das ARE in einem operationalisierten, nationalen Modell in 
der Schweiz?

47. Was braucht das ARE für ein erfolgreiches Projekt?

4
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3   Fragen an potentielle Anwender

Informationsstand der Anwender

1. Was ist ein Verkehrsmodell?

2. Setzen sie ein Verkehrsmodell ein?

3. Was stellen sie sich unter einem integrierten Flächennutzungs- und Transportmodell vor?

4. Welche LUTI-Modelle kennen sie?

5. Haben sie schon einmal eine konkrete Frage mit der Hilfe eines LUTI-Modells 
beantwortet?

Wenn ja, zu Fragenkatalog 1

Erwartungen

6. Für welche Zwecke können sie ein nationales LUTI-Modell einsetzen?

7. In welchen Bereichen können sie sich den Einsatz eines nationalen LUTI-Modells 
vorstellen?

8. Wie stellen sie sich den Einsatz eines nationalen LUTI-Modells vor?

9. Welche Fragen würden sie an ein nationales LUTI-Modell stellen?

10. Welche Entscheidungsgrundlagen erhoffen sie sich vom Einsatz eines nationalen LUTI-
Modells?

11. Welcher der drei Bereiche Verkehr, Flächennutzung und deren Wechselwirkung 
interessiert sie am meisten?

12. Zu welchem Zeitpunkt sollte ein nationales LUTI-Modell zur Verfügung stehen?

13. Welche Chancen sehen sie für ihre Organisation in einem nationalen LUTI-Modell?

14. Welche Risiken sehen sie für ihre Organisation in einem nationalen LUTI-Modell?

Einstellung

15. Welche Nutzen sehen sie für ihre Organisation in einem nationalen LUTI-Modell?

16. Würden sie das ARE bei der Operationalisierung eines nationalen 
Flächennutzungsmodells unterstützen?

17. Welchen Beitrag zu einem nationalen LUTI-Modell könnten sie sich vorstellen?

18. Mit welchen weiteren Organisationen würden sie kooperieren zur Operationalisierung und 
zum Betrieb eines LUTI-Modells?

19. Wie stellen sie sich die Zusammenarbeit mit anderen Institutionen vor?

5
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20. Wie gross ist ihr Interesse an einem LUTI-Modell für ihre Agglomeration? (sehr gross, 
gross, mittel, wenig, kein Interesse)

21. Können sie sich vorstellen das nationale LUTI-Modell für ihre Agglomeration zu 
verfeinern?

22. Würden sie einem Datenaustausch zwischen dem Agglomerationsmodell und dem 
nationalen Modell bei entsprechenden Konditionen zustimmen?

6
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1

Muss
- - -

- -

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -
- - -

- - -

- - - -
- - - - -

-

- - - - -
- - - -

- - - -

- - - - -

- - - - -

- - - - -
- - -

- -

Verkehr: Input Raumplanung Input: 

Integration 
Verkehrslenkungsmassnahm
en wie Mobility Pricing

Integration Daten VM-
UVEK

Modellierung der 
Belastungen auf dem 
Verkehrsnetz (Güterverkehr)

Integration Zonenplan 
(Fläche)

Integration 
Ausnützungsziffern 
(Geschossflächen)

Unterscheidungskriterium Soll Soll Soll Soll

Netzwerk

Ist das Teilmodell enthalten, 
wird Mobility Pricing 
realistischer bewertbar.

Ist das Verkehrsmodell mit 
Netzwerk als exogen 
vorgesehen, erleichtert dies 
die Anbindung.

Flächennutzung

Nur wenn das Modellsystem 
die Flächennutzung 
berücksichtigt, können die 
Regulierungen getestet 
werden.

Nur wenn das Modellsystem 
die Flächennutzung 
berücksichtigt, können die 
Regulierungen getestet 
werden.

Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter

Wenn das Modellsystem den 
Güterverkehr vorsieht, ist die 
eine Stärke.

Verkehr

Ist das Verkehrsmodell mit 
Netzwerk als exogen 
vorgesehen, erleichtert dies 
die Anbindung.

Umweltmodul

Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit

Mit der Parzelle als kleinster 
Raumeinheit können die 
Auswirkugen des Moblity 
Pricings räumlich genauer 
abgebildet werden.

Ist das Modellsystem fähig 
mit Zonen zu areiten, wird 
die Integration mit dem VM-
UVEK erleichtert.

Bei Zonen- und 
Parzellenmodellen sind die 
kleinsten Raumeinheiten 
besser zuzuordnen.

Die Ausnützungsziffer kann 
Parzellen exakt zugeordnet 
werden. Dies erhöht die 
Konsistenz.

Zeitperiode

Gleichgewichtstyp

Erlaubt das Modellsystem 
partielle Gleichgewichte, 
wird die Integration mit dem 
VM-UVEK erleichtert.

Dynamik

Werden die Prozesse 
dynamisch abgebildet, 
erlaubt dies eine 
realistischere Abbildung der 
Auswirkungen von Mobilty 
Pricing.

Gleichgewichtsmechanismus 
im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit

Verbindung 
Landnutzung/Verkehr

Ist das 
Flächennutzungsmodell mit 
dem Verkehrsmodell 
verbunden, kann Mobility 
Pricing im VM-UVEK 
eingebaut werden.

Ist das 
Flächennutzungsmodell mit 
dem Verkehrsmodell 
verbunden, wird die 
Integration des VM-UVEK 
erleichtert.

Zweck

Ist das Modellsystem auch 
zur Untersuchung von 
Mobility Pricing entwickelt 
worden, ist dies eine Chance.

Berücksichtigt die 
Modellkonzeption 
Flächennutzungsregulierung
en, ist dies eine Stärke.

Berücksichtigt die 
Modellkonzeption 
Ausnützungsziffern, ist dies 
eine Stärke.
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Unterscheidungskriterium

Netzwerk

Flächennutzung
Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter

Verkehr
Umweltmodul

Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit
Zeitperiode

Gleichgewichtstyp

Dynamik

Gleichgewichtsmechanismus 
im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit

Verbindung 
Landnutzung/Verkehr

Zweck

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

-

- - - - - - -

- - - - - - -

Thematik
Raumplanung: Output

Modellierung von Effekten 
der inneren Verdichtung

Modellierung des 
Flächenkonsums

Modellierung der 
Siedlungsmuster 
(Gebäudetypen)

Regionalisierung 
Bevölkerungsprognosen Modellierung Wohnen Modellierung Beschäftigung Modellierung Arbeitsplätze

Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll
Ist das Teilmodell enthalten oder exogen vorgehalten, werden die Auswirkungen des Themenbereichs realistischer bewertbar.

Ist das Teilmodell enthalten,  werden die Auswirkungen des Themenbereichs realistischer bewertbar.

Ist das Teilmodell enthalten oder exogen vorgehalten, werden die Auswirkungen des Themenbereichs realistischer bewertbar.

Ist das Teilmodell enthalten, werden die Auswirkungen des Themenbereichs realistischer bewertbar.

Die höher zeitliche Auflösung erlaubt es die Prozesser genauer abzubilden.

Die Prozesse werden dynamisch realistischer abgebildet.

Die Bid-rent Theorie bildet den Flächennutzungsmarkt besser ab. Die Bid-rent Theorie bildet 
den Flächennutzungsmarkt 
besser ab.

Die dynamische Modellierung zeigt die Geschwindigkeit der Prozesse, welche von Interesse ist.

Hat das Modellsystem die Behandlung des Themenbereichs zum Zweck, ist dies eine Stärke.



Konzeptstudie Flächennutzungsmodellierung | Anhang  A 3 Beurteilungsraster SWOT-Analyse 09.09.2010

3

Unterscheidungskriterium

Netzwerk

Flächennutzung
Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter

Verkehr
Umweltmodul

Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit
Zeitperiode

Gleichgewichtstyp

Dynamik

Gleichgewichtsmechanismus 
im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit

Verbindung 
Landnutzung/Verkehr

Zweck

Muss
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - - -
- - - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - - -

- - - - - - - -

- - - - - - - -
- - - - - - - -

- - - - - - - -

Anforderungen ARE / Rahmenbedingungen
Räumlich Synergieen Datenverfügbarkeit Praxistauglichkeit

Erweiterbarkeit Forschung Anwendung Akzeptanz Effektivität

Möglichkeit der Erweiterung 
um andere Themenbereiche

Durchführung 
gesamtschweizerischer 
Analysen 

Verwendung der selben 
Zonierung wie VMUVEK

Verwendung in anderen 
Forschungsprogrammen

Operative Verwendung in 
der Schweiz oder in 
Verwaltungen im Ausland

Grundsätzliche 
Verfügbarkeit von Daten für 
die entsprechenden Modelle

Sind die Anwender von der 
Wichtigkeit der quantitativen 
Analyse überzeugt ?

Kann das operationalisierte 
Modell die gewünschten 
Indikatoren berechnen ?

Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll
Ist das Teilmodell enthalten, 
sind mehr gewünschte 
Indikatoren berechenbar.

Es wird als Stärke betrachtet, 
wenn der Raumtyp der 
Konzeption interregional, 
national oder global ist.

Es wird als Stärke betrachtet, 
wenn das Modell Zonen oder 
Parzellen vorsieht.

Dynamische Modellsysteme 
erlauben auch den zeitlichen 
Verlauf der Entwicklungen 
zu analysieren.
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Unterscheidungskriterium

Netzwerk

Flächennutzung
Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter

Verkehr
Umweltmodul

Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit
Zeitperiode

Gleichgewichtstyp

Dynamik

Gleichgewichtsmechanismus 
im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit

Verbindung 
Landnutzung/Verkehr

Zweck

Muss Muss
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -

-

- - - - - -
- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - - - -
- - - - -

- - - - - -

Anschlussfähigkeit Ressourcenaufwand

Möglichkeit der räumlichen 
Verfeinerung (Raster, 
Parzellen)

Möglichkeit der 
Verwendung eines 
regionalen Verkehrsmodells

Kosten Beschaffung und 
Betrieb Software

Kosten Beschaffung und 
Betrieb Hardware

Personeller und finanzieller 
Aufwand für die 
Datenbeschaffung und –
Aufbereitung

Personen und finanzieller 
Aufwand für die Ausbildung, 
den Aufbau und den Betrieb

Soll Soll Soll Soll

Erlaubt das Modellsystem 
mehrere Ebenen, wird dies 
als Stärke bezüglich der 
Anschlussfähigkeit gesehen.

Ein Parzellenmodell wäre aufwendiger und damit Kostenintensiver.

Sind Flächennutzungs- und 
Verkehrsmodell verbunden, 
wird dies als Stärke gesehen, 
da auch ein regionales 
Verkehrsmodell die 
Verkehrsgrössen berechnen 
könnte.
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Muss

Verkehr: Input Raumplanung Input: 

Integration 
Verkehrslenkungsmassnahm
en wie Mobility Pricing

Integration Daten VM-
UVEK

Modellierung der 
Belastungen auf dem 
Verkehrsnetz (Güterverkehr)

Integration Zonenplan 
(Fläche)

Integration 
Ausnützungsziffern 
(Geschossflächen)

Unterscheidungskriterium Soll Soll Soll Soll

- - - -

Aggregation

- -

Modellierungskonzept

- -

- - - -

- - - -

- - - - -

- - - - -

- - - - -

Nutzungsrechtlicher Status

- - -

Struktur

Eine zusammengesetzte 
Struktur erleichtert die 
Integration des VM-UVEK.

Ist das Modellsystem 
aggregiert, werden weniger 
zusätzliche, disaggregierte 
Daten benötigt.

Die 
Regulierungsinformationen 
können genauer zugewiesen 
werden bei mikro Modellen.

Die 
Regulierungsinformationen 
können genauer zugewiesen 
werden bei mikro Modellen.

Ist das Konzept des 
Modellsystems I/O, werden 
weniger zusätzliche, 
disaggregierte Daten 
benötigt.

Die Zonenvorschriften sind 
direkt auf die Zonen im 
Modell übertragbar. Dies 
erhöht die Konsistenz.

Die Ausnützungsziffern sind 
direkt auf die Zonen im 
Modell übertragbar. Dies 
erhöht die Konsistenz.

Kalibrierung

Die Stärke statistisch 
kalibrierter Modelle liegt in 
der höheren Akzeptanz. 

Kalibrierung II

Die Integraton wird durch 
die Kalibrierung des 
Gesamtmodells verbessert.

Datenanforderungen

Verwendungshäufigkeit

Anwendungsgebiete
Nicht-kommerzielle, open 
source Software erlaubt 
unabhängig das VM-UVEK 
zu integrieren.

Ist das Modellsystem nicht-
kommerziell, kann der 
Güterverkehr unabhängig 
integriert werden.



Konzeptstudie Flächennutzungsmodellierung | Anhang  A 3 Beurteilungsraster SWOT-Analyse 09.09.2010

6

Unterscheidungskriterium

Aggregation

Modellierungskonzept

Nutzungsrechtlicher Status

Struktur

Kalibrierung

Kalibrierung II

Datenanforderungen

Verwendungshäufigkeit

Anwendungsgebiete

Thematik
Raumplanung: Output

Modellierung von Effekten 
der inneren Verdichtung

Modellierung des 
Flächenkonsums

Modellierung der 
Siedlungsmuster 
(Gebäudetypen)

Regionalisierung 
Bevölkerungsprognosen Modellierung Wohnen Modellierung Beschäftigung Modellierung Arbeitsplätze

Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll
- - - - - - -

- - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

Zur Modellierung der 
Siedlungsmuster braucht es 
eine höhe Auflösung, 
weshalb hier Mikromodelle 
ihre Stärken haben.

Sind die Modelle statistisch geschätzt, erhöht sich die Akzeptanz der Resultate für den Themanbereich.

Die Kalibrierung des Gesamtmodells erlaubt eine konsistentere Berechnung der Auswirkungen in dem Themenbereich.
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Unterscheidungskriterium

Aggregation

Modellierungskonzept

Nutzungsrechtlicher Status

Struktur

Kalibrierung

Kalibrierung II

Datenanforderungen

Verwendungshäufigkeit

Anwendungsgebiete

Muss

Anforderungen ARE / Rahmenbedingungen
Räumlich Synergieen Datenverfügbarkeit Praxistauglichkeit

Erweiterbarkeit Forschung Anwendung Akzeptanz Effektivität

Möglichkeit der Erweiterung 
um andere Themenbereiche

Durchführung 
gesamtschweizerischer 
Analysen 

Verwendung der selben 
Zonierung wie VMUVEK

Verwendung in anderen 
Forschungsprogrammen

Operative Verwendung in 
der Schweiz oder in 
Verwaltungen im Ausland

Grundsätzliche 
Verfügbarkeit von Daten für 
die entsprechenden Modelle

Sind die Anwender von der 
Wichtigkeit der quantitativen 
Analyse überzeugt ?

Kann das operationalisierte 
Modell die gewünschten 
Indikatoren berechnen ?

Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll
- - - - - - -

- - - -

- - - - - - -

- - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - -

- - - - - - -

- - - - -

Ist die Struktur 
zusammengesetzt, können 
einfacher neue Modelle 
hinzugefügt werden.
Bei Mikrosimulationen 
können auch kleinräumige 
Aussagen gemacht werden, 
was den potentiellen 
Themenbereich erweitert.

Der beträchtliche Aufwand  
für die Berechnung und die 
Analyse einer 
Mikrosimulation ist ein 
Nachteil.

Aggregierte Modell sind 
ehre bekannt und damit 
akzeptierter.

Mikrosimulationen erlauben 
detailliertere Indikatoren.

Es wird als Stärke betrachtet, 
wenn das Modell Zonen 
vorsieht.

Da bei informeller Schätzung 
nicht unbedingt neue Daten 
erhoben werden müssen, 
Erweiterungen potentiell 
einfacher.

Statistisch geschätzte 
Modelle geniessen höhere 
Akzeptanz.

Kann das Modell als 
Gesamtes kalibriert werden, 
wird die Erweiterbarkeit 
erleichtert.

Wird als Stärke beurteilt, 
falls die grundsätzliche 
Verfügbarkeit als gegeben 
eingeschätzt wird.

Die Verwendung in einem 
Forschungsprogramm in der 
Schweiz wird als Stärke 
interpretiert, da damit mir 
Erfahrungen im 
schweizerischen Kontext 
vorhandenden sind.

Wird als Stärke beurteilt, 
falls es operative 
Anwendungen gibt.

Die Anwender werden einem 
erprobten Modell mehr 
vertrauen entgegen bringen.

Wird als Stärke beurteilt, 
falls es Anwendungen in der 
Schweiz gibt.

Nicht-kommerzielle, open 
source Software kann 
unabhängig erweitert 
werden.

Die Charakteristik nicht-
kommerziellere, open source 
Software wird als Stärke 
beurteilt, da sie transparent 
ist und damit die Akzeptanz 
fördert.

Nicht-kommerzielle, open 
source Software kann 
unabhängig angepasst 
werden. Dies wird als Stärke 
gesehen.
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Unterscheidungskriterium

Aggregation

Modellierungskonzept

Nutzungsrechtlicher Status

Struktur

Kalibrierung

Kalibrierung II

Datenanforderungen

Verwendungshäufigkeit

Anwendungsgebiete

Muss Muss

Anschlussfähigkeit Ressourcenaufwand

Möglichkeit der räumlichen 
Verfeinerung (Raster, 
Parzellen)

Möglichkeit der 
Verwendung eines 
regionalen Verkehrsmodells

Kosten Beschaffung und 
Betrieb Software

Kosten Beschaffung und 
Betrieb Hardware

Personeller und finanzieller 
Aufwand für die 
Datenbeschaffung und –
Aufbereitung

Personen und finanzieller 
Aufwand für die Ausbildung, 
den Aufbau und den Betrieb

Soll Soll Soll Soll
- - - - - -

- -

- - - - - -

- - -

- - - - - -

- - - - - -

- - - -

- - - - - -

- - - - - -

Mikrosimulationen stellen höhere Datenanforderungen und sind damit kostenintensiver.

Erfolgt die Modellschätzung 
nicht informell, reduzieren 
sich die Datenanforderungen 
und damit die Kosten.

Erfolgt die Modellschätzung 
nicht informell, reduzieren 
sich die Datenanforderungen 
und damit die Kosten.

Erfolgt die Modellschätzung 
nicht informell, reduzieren 
sich die Datenanforderungen 
und damit die Kosten.

Mit jeder Anwendung steigt 
die Erfahrung mit der 
Software, was die Kosten 
reduziert.

Mit jeder Anwendung steigt 
die Erfahrung mit der 
Software, was die Kosten 
reduziert.
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Muss
DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US
WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - -
WAHR WAHR WAHR - - - - - - WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - -
WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - -
WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - -
WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - -

WAHR FALSCH FALSCH - - - WAHR
FALSCH FALSCH - - - - - -

WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - -

FALSCH FALSCH FALSCH - - - -
- - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - -

FALSCH FALSCH WAHR WAHR WAHR WAHR -
- - FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR

- - - - - - - - - - - - - - -
- - - WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - -

FALSCH WAHR WAHR - - - -
- - - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - -

WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR -
- - - - - - - -

WAHR WAHR WAHR - - - - - - WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
- - - WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - -

Aggregation - - - WAHR FALSCH FALSCH - - - FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR
Modellierungskonzept - - - WAHR FALSCH FALSCH - - - FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR

FALSCH WAHR WAHR - - - -
- - - - - - - -

- - - FALSCH FALSCH WAHR - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - -

Nutzungsrechtlicher Status - - - FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR - - - - - -

DA TX US
139 141 155

53 51 37
- - -

Verkehr: Input Raumplanung Input: 

Integration 
Verkehrslenkungsmassnahmen 
wie Mobility Pricing

Integration Daten VM-UVEK
Modellierung der Belastungen 
auf dem Verkehrsnetz 
(Güterverkehr)

Integration Zonenplan (Fläche)
Integration Ausnützungsziffern 
(Geschossflächen)

Soll Soll Soll Soll
Unterscheidungskriterium
Netzwerk
Flächennutzung
Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter
Verkehr

Umweltmodul
Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit
Zeitperiode
Gleichgewichtstyp

Dynamik

Gleichgewichtsmechanismu
s im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit
Verbindung 
Landnutzung/Verkehr
Zweck
Struktur

Kalibrierung
Kalibrierung II
Datenanforderungen
Verwendungshäufigkeit
Anwendungsgebiete

Zusammenfassung
Stärken / Chancen
Schwächen / Risiken
keine Aussage
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Aggregation
Modellierungskonzept

Nutzungsrechtlicher Status

Unterscheidungskriterium
Netzwerk
Flächennutzung
Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter
Verkehr

Umweltmodul
Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit
Zeitperiode
Gleichgewichtstyp

Dynamik

Gleichgewichtsmechanismu
s im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit
Verbindung 
Landnutzung/Verkehr
Zweck
Struktur

Kalibrierung
Kalibrierung II
Datenanforderungen
Verwendungshäufigkeit
Anwendungsgebiete

DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US
WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR WAHR WAHR WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH

WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH FALSCH

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR

WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH - - - WAHR WAHR FALSCH

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - FALSCH WAHR WAHR - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR FALSCH WAHR WAHR

FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Thematik
Raumplanung: Output

Modellierung von Effekten der 
inneren Verdichtung

Modellierung des 
Flächenkonsums

Modellierung der 
Siedlungsmuster 
(Gebäudetypen)

Regionalisierung 
Bevölkerungsprognosen Modellierung Wohnen Modellierung Beschäftigung Modellierung Arbeitsplätze

Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll
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Aggregation
Modellierungskonzept

Nutzungsrechtlicher Status

Unterscheidungskriterium
Netzwerk
Flächennutzung
Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter
Verkehr

Umweltmodul
Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit
Zeitperiode
Gleichgewichtstyp

Dynamik

Gleichgewichtsmechanismu
s im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit
Verbindung 
Landnutzung/Verkehr
Zweck
Struktur

Kalibrierung
Kalibrierung II
Datenanforderungen
Verwendungshäufigkeit
Anwendungsgebiete

Muss
DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR FALSCH FALSCH

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR

- - - WAHR WAHR FALSCH - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - FALSCH WAHR WAHR

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
FALSCH WAHR WAHR WAHR FALSCH FALSCH - - - - - - - - - - - - WAHR FALSCH FALSCH FALSCH WAHR WAHR
- - - - - - WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - - - - -
WAHR FALSCH FALSCH - - - - - - - - - - - - - - - FALSCH WAHR WAHR - - -

FALSCH FALSCH WAHR - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - WAHR WAHR WAHR - - - - - -
- - - - - - - - - FALSCH FALSCH WAHR WAHR WAHR WAHR - - - WAHR FALSCH WAHR - - -
- - - - - - - - - - - - FALSCH FALSCH FALSCH - - - - - - - - -
FALSCH FALSCH WAHR - - - - - - - - - - - - - - - FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR

Anforderungen ARE / Rahmenbedingungen
Räumlich Synergieen Datenverfügbarkeit Praxistauglichkeit

Erweiterbarkeit Forschung Anwendung Akzeptanz Effektivität

Möglichkeit der Erweiterung 
um andere Themenbereiche

Durchführung 
gesamtschweizerischer 
Analysen 

Verwendung der selben 
Zonierung wie VMUVEK

Verwendung in anderen 
Forschungsprogrammen

Operative Verwendung in der 
Schweiz oder in Verwaltungen 
im Ausland

Grundsätzliche Verfügbarkeit 
von Daten für die 
entsprechenden Modelle

Sind die Anwender von der 
Wichtigkeit der quantitativen 
Analyse überzeugt ?

Kann das operationalisierte 
Modell die gewünschten 
Indikatoren berechnen ?

Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll
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Aggregation
Modellierungskonzept

Nutzungsrechtlicher Status

Unterscheidungskriterium
Netzwerk
Flächennutzung
Arbeitsplätze
Wohnnutzung
Beschäftigung
Bevölkerung

Güter
Verkehr

Umweltmodul
Raumtyp der Konzeption

Kleinste Raumeinheit
Zeitperiode
Gleichgewichtstyp

Dynamik

Gleichgewichtsmechanismu
s im Flächennutzungsmarkt
Lokalisierung von 
Aktivitäten
Abbildung Raum-Zeit
Verbindung 
Landnutzung/Verkehr
Zweck
Struktur

Kalibrierung
Kalibrierung II
Datenanforderungen
Verwendungshäufigkeit
Anwendungsgebiete

Muss Muss
DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US DA TX US
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - -
WAHR WAHR WAHR - - - WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR WAHR

- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - WAHR WAHR WAHR - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - WAHR FALSCH FALSCH - - - WAHR FALSCH FALSCH WAHR FALSCH FALSCH

- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - WAHR FALSCH WAHR - - - - - - WAHR FALSCH WAHR
- - - - - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - - - - - -

Anschlussfähigkeit Ressourcenaufwand

Möglichkeit der räumlichen 
Verfeinerung (Raster, 
Parzellen)

Möglichkeit der Verwendung 
eines regionalen 
Verkehrsmodells

Kosten Beschaffung und 
Betrieb Software

Kosten Beschaffung und 
Betrieb Hardware

Personeller und finanzieller 
Aufwand für die 
Datenbeschaffung und –
Aufbereitung

Personeneller und finanzieller 
Aufwand für die Ausbildung, 
den Aufbau und den Betrieb

Soll Soll Soll Soll
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